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Jahresausflug des Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine im Landkreises Reutlingen e.V.

nach Leipzig vom 23. bis 26. Juni 2011 
( eine unterhaltsame Kultur-, Bildungs- und Vergnügungsreise ( 

(  (  (    P R O G R A M M    (  (  (
Reiseleitung: Dietmar Bez

23.06.2011 – Do.-
05:00 Uhr
Abfahrt im Landkreis Reutlingen 

Fronleichnam

12:00 Uhr
voraussichtliche Ankunft in Leipzig. Danach einchecken im Hotel Ramada((((, Gutenbergplatz 1-5, 04103 Leipzig. Das Hotel befindet sich in den oberen Stockwerken


12:30 Uhr
Spaziergang vom Hotel in die Leipziger Innenstadt mit anschließendem gemütlichen Mittagessen im „Coffe Baum“, einer alten und geschichtsträchtigen Leipziger Gaststätte. 

14:00 Uhr
Beginn der Stadtrundfahrt (ca. 1,5 Std). Abfahrt vor der Thomaskirche (hier singt der Thomanerchor und hier befindet sich auch das Grab von Johann Sebastian Bach.) Im Rahmen der Stadtrundfahrt erhalten wir einen guten Überblick über die Ausdehnung der Stadt sowie die Bedeutung als auch die Geschichte einzelner Stadtteile.

15:30 Uhr
„AMAZONIEN - Zauberbild der Natur“, so der Titel des 3600-Panoramabildes. Wir werden dort ein faszinierendes Seherlebnis einer tropischen Dschungel-landschaft im brasilianischen Regenwald haben. Auf 100 m Länge und einer Höhe von 30 m offenbart „AMAZONIEN“ die Komplexität und Schönheit des südamerikanischen Regenwaldes. Um diese Panorama-bilder mit diesen Ausmaßen zeigen zu können, wurde ein ehemaliger Gasometer umgebaut. 

19:30 Uhr
Abendessen in der Traditionsgaststätte „Auerbachs Keller“. Schon der größte aller deutschen Dichter, Johann Wolfgang von Goethe, hat während seines Jurastudiums an der altehrwürdigen Universität zu Leipzig wohl so manche Nacht ausgiebig dem Weine in Auerbachs Keller zugesprochen. 



Diese Erlebnisse hat er in seinem wohl bekanntesten literarischen Werk „Faust – Der Tragödie erster Teil“ verarbeitet. Auszug aus „Faust - Erster Teil“: Dialog der Studenten als Faust und Mephisto Auerbachs Keller betraten: 



 Brandner:

„Die kommen eben von der Reise,




     man sieht´s an ihrer wunderlichen Weise;





Sie sind nicht eine Stunde hier.“



Frosch:

„Wahrhaftig, du hast recht! Mein Leipzig lob ich mir! 





Es ist ein klein Paris und bildet seine Leute.“



Im Anschluss daran besteht für diejenigen, die immer noch nicht müde sind, die Möglichkeit in einer der zahlreichen Szenenkneipen in der Mädlerpassage, im Barfußgässchen oder in der Gottschedstraße gemütlich ein letzes Glas Wein oder Bier zu trinken.

24.06.2011 – Fr. -
08:00 Uhr
Frühstück im Hotel mit Blick über die Stadt


09:00 Uhr
Abfahrt zur „Tour durch die Braunkohletagebaue“ im Süden von Leipzig. Wir gehen dabei der Frage nach: Wie entsteht aus einer Tagebaulandschaft eine neue Frei-zeitlandschaft? 


09:15 Uhr
Auf dem Weg in die Braunkohle ein kurzer Besuch des Völkerschlachtdenkmals, welches 1913 eingeweiht wurde. Es ist das größte Denkmal der Welt und erinnert an die Völkerschlacht bei Leipzig im Jahr 1813, die mit der Niederlage Napoleons endete. Es könnte sein, dass die Besichtigung, durch die derzeit laufenden Sanierungstätigkeiten anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des Völkerschlachtdenkmals im Jahre 2013, etwas eingeschränkt ist.

Weiterfahrt in das Braunkohlerevier südlich von Leipzig, zum Parkplatz des Freizeitparkes „Belantis“ – Kleiner Spaziergang zum naheliegenden Aussichtsturm auf der Bistumshöhe. Von dort haben wir einen wunderbaren Blick auf die umgebende Landschaft, den Freizeitpark Belantis, den Cospudener See, die neue Autobahn A 38 und den noch nicht vollkommen gefluteten Zwenkauer See. Anschließend Mittagspause im „Schloss“ des Freizeitparks Belantis.


13:30 Uhr
Nach dem Mittagessen wird uns der Geschäftsführer des Freizeitpark Belantis, Herrn Nikolaus Job, die Entstehungsgeschichte sowie das Konzept des Freizeitparkes erläutern. 


15:30 Uhr
Weiterfahrt zum Zwenkauer See – ein Tagebau in Flutung. Im Jahre 2007 wurde mit der Flutung des Tagebaus begonnen. Seit 2008 besteht die Möglichkeit auf dem Zwenkauer See eine Schifffahrt zu unternehmen. 2011 liegt der Wasserspiegel immer noch rund 10 m unterhalb des zukünftigen Endwasserstandes der im Jahre 2013 erreicht sein wird. 




Der Bürgermeister  a. D. der Stadt Zwenkau, Herbert Ehme, wird uns als Zeitzeuge über seine Erfahrungen und Erlebnisse während der Wendezeit (1989 – 1991) sowie über die Anfänge im kommunalpolitischen Bereich nach der Wiedervereinigung berichten. 




Rückkehr ins Hotel etwa gegen 18.00 Uhr


19:30
Uhr
Abendessen in „Barthels Hof“, eine der bedeutendsten Sehenswürdigkeiten von Leipzig. Die denkmalgerechte Restaurierung und Sanierung dieses typischen Messehofes hat der Immobilienunternehmer Jürgen Schneider Mitte der 90 er Jahre auf den Weg gebracht. 
25.06.2011 – Sa.-
08:00 Uhr
Frühstück im Hotel mit Blick über die Stadt


09:30 Uhr
Der Vormittag steht zur freien Verfügung. Erkunden Sie die Innenstadt an einem Samstag-Vormittag. Es gibt in der Innenstadt viel zu entdecken. Die vielen Geschäfte laden zum bummeln ein, die verschiedenen Museen, der Markt sowie die zahlreichen Cafes bieten für jeden etwas.


13:30 Uhr
treffen wir uns wieder am Bus. Er wartet vor der Thomaskirche auf uns. 


14:00 Uhr
Leipzig vom Wasser aus. Auf der Bootsfahrt über die Leipziger Gewässer und Kanäle wird deutlich, dass die Messestadt in einer Aue, einer Sumpflandschaft gebaut wurde. 


19:00 Uhr
Abendessen 3-Gänge-Menü mit anschließendem Besuch des „Krystallpalast Varieté“ mit dem




Programm: „Büro Büro“



Beginn der Vorstellung: 21.00 Uhr 



(Eintritt und Abendessen sind im Reisepreis enthalten, jedoch die Getränke nicht.)



Auf dem Weg zurück ins Hotel in einer anderen Szenenkneipe ein letztes Getränk.

26.06.2011 – So. -

08:00 Uhr
Frühstück und anschließende Führung durch die Leipziger Innenstadt mit Erläuterungen zur jüngeren und älteren Geschichte von Leipzig. 
11:30 Uhr
Mittagessen im Thüringer Hof bevor wir uns um 


13:00 Uhr
auf die Rückfahrt begeben.


19:30 Uhr
ist ein Abendessen in der Autobahnraststätte Ulm-Elchingen vorgesehen.



22:00 Uhr
voraussichtliche Ankunft im Landkreis Reutlingen.

( ( ( - Ende des Programms - ( ( (
Viel gesehen, viel erlebt, viel erfahren, viel erzählt und viel gelacht!

Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Obst- und Gartenbaus im Landkreises Reutlingen,

ich hoffe sehr, dass ich Sie für dieses etwas außergewöhnliche Programm begeistern konnte. Doch der Eine oder die Andere wird sich sicherlich kritisch gefragt haben, was hat diese Reise mit unserem Vereinszweck, mit Obst- und Gartenbau zu tun? Warum bietet der Vorsitzende des Kreisobstbauverbandes eine solche Reise überhaupt an?
Diese Frage, liebe Mitglieder, lässt sich einfach beantworten. Dieses Reiseziel hat nichts mit unserem Vereinszweck zu tun. Leipzig hat etwas mit meinem beruflichen Werdegang zu tun. In der Zeit von 1993 bis 2006 war ich nämlich bei der Stadt Leipzig im Baudezernat beschäftigt. In diesen Jahren war ich an vielen wichtigen Planungsverfahren oder Groß-projekten beteiligt. Um nur ein paar Schwerpunkte meiner Tätigkeit zu benennen; in meiner Zuständigkeit lagen alle Planfeststellungs- und Raumordnungsverfahren. Was darunter im konkreten zu verstehen ist, werde ich unterwegs in aller Ausführlichkeit erklären. Raumordnerische, landes- oder regionalplanerische Themen, an denen die Stadt Leipzig beteiligt war, lagen ebenfalls in meiner Zuständigkeit. Des Weiteren die Gemeindegebiets-reform und die Kreisgebietsreform wurden von mir maßgebend mitgestaltet und betreut. 

Mitglied war ich auch im Planungsstab für die Bewerbung der Stadt Leipzig für die Olympischen Spiele im Jahre 2012. Über viele Jahre hinweg habe ich die Sanierungs-maßnahmen für die Rekultivierung der Braunkohleflächen, welche rings um Leipzig herum angrenzen. betreut. Diese Aufzählung ist bei Weitem nicht abschließend. Sie soll lediglich zeigen, dass Sie mit einem Insider unterwegs sind, der an vielen Prozessen beteiligt war, welche nach der Wende auf den Weg gebracht wurden. Mein Anliegen ist es, Ihnen vor dem Hintergrund meiner langen Berufstätigkeit im Osten Deutschlands zu zeigen, wie sich die Region Leipzig in den letzten 20 Jahren verändert und entwickelt hat. Vieles hat auch mit der bedeutenden Geschichte der Stadt Leipzig zu tun. 

Einige unserer Mitglieder wussten, dass ich viele Jahre in Leipzig an einer interessanten Schnittstelle tätig war und haben mich deshalb gebeten, doch bitte eine Reise zu organisieren. Dieser Bitte bin ich mit dem jetzt vorliegenden Reiseprogramm gerne nachgekommen. Und ich verspreche Ihnen, meine lieben Freunde des Obst- und Gartenbaus, dass diese vier Tage, die wir zusammen in Leipzig und um Leipzig herum unterwegs sein werden, vieles was sie sehen und erleben wird für Sie neu und interessant sein. 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr Dietmar Bez

Hinweise zur Reise:

Im Preis von 315,- € sind für die 4-tägige Fahrt enthalten:

· die Fahrt mit einem bequemen Reisebus der Firma Vöhringer 

· 3 Übernachtungen im Ramada-Hotel((((im Doppelzimmer mit Frühstück 

· (Nicht enthalten ist der Einzelzimmerzuschlag von 60,- €)

· einen Reiseführer bzw. eine Reiseführerin bei der Stadtrundfahrt

· der Besuch des „Krystallpalast Varieté“ einschließlich eines 3-Gänge Menüs. (Im Preis nicht enthalten sind die Getränke.)

· der Eintritt in die „Amazonien“-Ausstellung eventuell mit Führung und Eintritt in das Völkerschlachtdenkmal (sofern dies infolge der derzeit statt findenden Sanierungstätigkeiten möglich ist). 

· eine Schifffahrt auf dem Zwenkauer See sowie eine Bootsfahrt auf den Leipziger Gewässern.

· Gemeinsame Fahrten mit dem öffentlichen Personennahverkehr (Straßenbahn) sofern erforderlich, Präsente, Trinkgelder usw.

Zusätzliche Informationen zu organisatorischen Fragen können Sie bei der Grünflächenberatungsstelle des Landratsamtes, Herrn Schroefel, anfordern. 

Ich habe für Sie eine Auswahl von informativen „Links“ (Internetverbindungen) zusammengestellt. 

Fahrplan mit Abfahrtszeiten und Zusteigestationen für Do. den 23.06.2011!

	Uhrzeit.
	
	Zusteigestation

	
	
	

	04.30
	
	Lichtenstein Holzelfingen, Rosenstr. 25

Busunternehmer Vöhringer

	
	
	

	04.40
	
	Pfullingen Lindenplatz

	
	
	

	04.45
	
	Reutlingen Südbahnhof Ost, Richtung Eningen

	
	
	

	04.50
	
	Eningen, Eitlingerstr. / Museum

	
	
	

	05.00
	
	Metzingen, Bahnhof

	
	
	


Wo kann ich mich informieren?

E-Mail Adressen: Hotel, Sehenswürdigkeiten und gastronomischen Einrichtungen:

Ramada –Hotel  ((((
http://www.ramada.de/hotels/hotels_index.php?hotel_code=42451

Coffe-Baum – Mittagessen am 23.06.2011

http://www.coffe-baum.de/
„AMAZONIEN - Zauberbild der Natur“ – Nachmittag des 23.06.2011

http://www.asisi.de/de/Panometer/Amazonien/

Abendessen im Auerbachs Keller am 23.06.2011

http://www.auerbachs-keller-leipzig.de/

Völkerschlachtdenkmal – 1. Station am 24.06.2011

http://www.stadtgeschichtliches-museum-leipzig.de/site_deutsch/voelkerschlachtdenkmal/geschichte.php
http://www.leipzig-sachsen.de/leipzig-fotos/voelkerschlacht-denkmal.html

Freizeitpark BELANTIS am 24.06.2009
http://www.belantis.de/www2006/66df243d406353d0e9db6c5dd027d2d6_de.php

Wanderung zum Aussichtsturm Bistumshöhe am 24.06.2011

http://www.neue-harth.de/nh/neuseenland/bistumshoehe/

Cospudener See

http://www.leipzigseen.de/seenfakten/cospudener-see.html

Zwenkauer See – Bootsfahrt am 24.06.2011

http://de.wikipedia.org/wiki/Zwenkauer_See

Barthels Hof – Abendesen am 24.06.2011
http://www.barthels-hof.de/
http://de.wikipedia.org/wiki/Barthels_Hof

Bootsfahrt auf und über die Leipziger Gewässer am 25.06.2011

http://www.wasser-stadt-leipzig.de/de/index.asp

„Kristallpalast Varieté“ – Abendessen und Show am 25.06.2011

http://www.krystallpalast.de/Besuch im Bundesverwaltungsgericht am 19.04.2009

Thüringer Hof – Mittagessen am 26.06.2011

http://www.thueringer-hof.de/

Rückantwort bis spätestens  15. April 2011 an

Landratsamt Reutlingen

Grünflächenberatungsstelle

Schulstr. 26





per Fax: 07121/480-1809

72764 Reutlingen




per Mail: gruenflaechenberatung@kreis-reutlingen.de

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

(hier falten)

A N M E L D E F O R M U L A R

Zum Jahresausflug nach Leipzig

vom 23.06. bis 26.06.2011 melde ich mich mit ........... Personen an.

Einzelzimmer wird gewünscht    (
(Einzelzimmerzuschlag pro Nacht 20,- €)

....................................................................

Name, Vorname

....................................................................

Ort

.....................................................................


................................................

Straße







Telefon

.....................................................................


Zusteigestation

Die Reisekosten von 315.-EUR zuzüglich Einzelzimmerzuschlag werden auf das Konto des Kreisverbandes Konto Nr. 77473, Stichwort Fahrt nach Leipzig

bei der KSK Reutlingen, BLZ 640 500, überwiesen.

........................................................................
Unterschrift
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